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MITTHEILIMEN
DER

NATURFORSCHEDNEN GESELLSCHAFT

Wr. 49.

Ausgegeben den 17. April 1845.

Herr Brunner, fiber Ultramarin (vor¬
getragen Int Januar 1845 *).

Nachdem zuerst das Bereitungsverfahren des aus dem

Lasurstein dargestellten sogenannten natürlichen Ultramarins,
sowie die bis auf die letzte Zeit bekannt gewordenen Analysen
und Darstellungsarten künstlicher Verbindungen dieser Art
beschrieben worden, geht der Ref. zu dem von ihm über diesen

Gegenstand angestellten eigenen Versuch über. Das Verfahren

dessen er sich zur Bereitung des Ultramarins bediente, ist
kürzlich folgendes.

*) Die ausführliche Arbeit erscheint in den Denkschriften der
schweizerischen nalurforschenden Gesellschaft.
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